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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Moorenweis II : VfL Kaufering III 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

8:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 
Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) für 
den VfL Kaufering III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf der TSV Moorenweis II am vergangenen Montag im 19. Saisonspiel auf den VfL Kaufering
III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Peter Ram. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist
auch das Satzverhältnis von 29:27.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Held / Thoma bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Ram / Tinkl und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Brundaler / Burg beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Glatz / Dietrich. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Peter Ram eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Stefan Held gewann gegen Peter Ram mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich
musste Martin Thoma zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Horst Glatz aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Rüdiger Brundaler hatte seinen Gegner Marwin Dietrich beim
deutlichen 11:8, 11:6, 11:5 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Nicht ganz
mithalten konnte Florian Burg, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Matthias Tinkl, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:
2. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Stefan Held beim 11:13, 11:8, 10:12, 10:12 gegen Horst
Glatz und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Unglücklich war Martin Thoma in der
Begegnung gegen Peter Ram, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Rüdiger Brundaler sein Spiel gegen Matthias Tinkl letztlich in vier
Sätzen. Der neue Zwischenstand war 4:5. Genügend spielerische Mittel hatte Florian Burg wiederum
letztlich parat, um sich gegen Marwin Dietrich durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Rüdiger Brundaler verpasste es indessen mit einem 1:3 gegen Horst Glatz, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Seit Beginn der Saison war dies der 31. Sieg von Glatz, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt. Beim 3:1-Erfolg von Stefan Held gegen Matthias
Tinkl ging nur der erste Satz verloren. Nach diesem Einzel steht Held somit bei 20 Siegen und 19
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Tinkl ein 5:1 ausweist. Unzufrieden über
seine 2:3-Niederlage gegen Marwin Dietrich war hingegen Martin Thoma, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war nichts für schwache Nerven. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Florian
Burg und Peter Ram holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel
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noch einmal alles aus sich heraus. Den Sieg von Peter Ram konnte Florian Burg im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit hat Burg nun
ein 13:22 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Moorenweis II am 21.03.2024 gegen den FC
Scheuring II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.03.2024 gegen den SV Hurlach III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Moorenweis II

Doppel: Held / Thoma 1:0, Brundaler / Burg 0:1 
Einzel: S. Held 2:1, M. Thoma 1:2, R. Brundaler 1:2, F. Burg 1:2 

 VfL Kaufering III
Doppel: Ram / Tinkl 0:1, Glatz / Dietrich 1:0 
Einzel: H. Glatz 2:1, P. Ram 2:1, M. Tinkl 2:1, M. Dietrich 1:2


